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Protokoll zum Treffen am 27.08.2026 

 
Anwesende Lehrer: 
Frau Heimermann (Leitung der AG) 
 
Anwesende Eltern: 
Frau Adler, Frau Blum-Schäfgen, Frau Backenecker, Frau Davodovic, Frau Densing,         
Frau Dietrich, Frau Driesch, Frau Ehlen, Herr Elflein, Frau Floßdorf, Frau Freudenberg,   
Frau Fuchs, Frau Georg, Frau Grobelny, Frau Hammoudi, Frau Hellwig, Frau Hessler,     
Frau Hermann, Frau Klattenhoff, Frau Kopitzara, Frau Kuhl, Frau Küpper, Herr Lake,         
Frau Leimkühler, Frau Machacsek, Frau May, Frau Merken, Frau Münch, Frau Neri,          
Frau Rahner, Frau Rath, Herr Richter, Herr Schneider, Frau Stoll, Frau Trapp und               
Frau Yilmaz 
[Frau Ksoll entschuldigt] 
 

 
 
1.  Rückblick auf das Schuljahr 202/26 und die Einschulungsveran-

staltung am 11.08.2026  
 
Frau Heimermann erinnerte zunächst noch mal an die vielfältigen Einsätze der GSG-Eltern 
für die Schulgemeinschaft im vergangenen Schuljahr: 

• Einschulungsveranstaltung in der Sporthalle (19. August 2025) 

• Bila-Bildungsfest (5.September.2025) 

• Elterninformationsabend für Eltern der Grundschüler/innen (18. November 2025) 

• Adventsbasar (29. November 2025) 

• Elterninformationstage (23./24. Januar 2026) 

• Aufbau des Zirkuszelts (28. März 2026) 

• Unterstützung beim Abschlussball (30. Mai 2026) 
 

 
Auch im aktuellen Schuljahr waren die GSG-Eltern bei der Einschulungsveranstaltung der 
neuen Sextaner schon wieder im Einsatz: Am 11. August 2026 versorgten Frau Blum-
Schäfgen, Frau Densing, Herr Elflein, Frau Floßdorf, Frau Freudenberg, Frau Küpper und 
Frau Klattenhoff die Eltern unserer neuen Fünftklässler mit Kaffee, Plätzchen, Brezeln und 
kalten Getränken. Das Spülen und Wegräumen des Geschirrs verlief in diesem Jahr wieder 
sehr zügig, weil bereits die Frühschicht mit dem Spülen begonnen hatte. Die Anzahl von 
sieben Helfer/innen in zwei Schichten hat sich bewährt und sollte für die Zukunft beibehalten 
werden. Die Eltern der Neuen fanden diese Bewirtung so gelungen, dass sich rund 20 
Personen neu für den GSG-Verteiler anmeldeten und die Summe von mehr als 320 € im 
„GSG-Schwein“ zusammenkam. Ob dieser Betrag als Spende an unsere Patenschule in 
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Lima weitergegeben oder evtl. zur Mitfinanzierung eines GSG-Projektes im Verlauf des 
Schuljahres genutzt wird, wird zu einem späteren Zeitpunkt entschieden.  
Das „Erfrischungsangebot“ in Form von Kaffee, kalten Getränken, Plätzchen und 
aufgebackenen Brezeln (an dieser Stelle noch mal vielen Dank an die „Brezelbäcker“ Frau 
Georg, Frau Hintz, Frau Klattenhoff, Frau Kopitzara, Frau Leimkühler, Frau Münch, und Frau 
Rahner) hat sich bewährt und wird in Zukunft beibehalten.  

 
Die zuverlässige Unterstützung durch die GSG-Eltern bei Schulveranstaltungen ist für das 
Rhein-Gymnasium von unschätzbar hohem Wert. Leider musste die mittlerweile gute 
Tradition, dass sich der Schulleiter Herr Dr. Braner beim ersten GSG-Treffen im Schuljahr 
mit einem kleinen Sektempfang bei den anwesenden Eltern für ihr Engagement für die 
Schulgemeinschaft bedankt, auf das nächste GSG-Treffen verschoben werden. 
 
 

 
 
2.  Elterninformationsabend am Dienstag, 17.11.2026  
 
Für Dienstag, 17. November 2026, ist wieder ein Elterninformationsabend für Eltern der 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen geplant.  
Folgende GSG-Eltern haben sich bereit erklärt in der Zeit von 18:45 Uhr bis etwa 21:15 
Uhr als Ansprechpartner für die Grundschuleltern zur Verfügung zu stehen: 
 

- Frau Freudenberg 
- Frau Hammoudi 
- Frau Münch 
- Frau Neri 

 
Außerdem werden Frau Ehlen, Frau Fuchs, Frau Georg, Frau Grobelny, Frau Hammoudi 
und Frau Merken jeweils etwa 10 Laugenstangen bzw. -brezel aufbacken, die dann neben 
Plätzchen an den Stehtischen im Foyer angeboten werden, damit die interessierten Eltern 
„gemütlich verweilen“ und ins Gespräch kommen können. 
 

 
 
 
3.  Ausblick auf weitere Termine im Schuljahr 2026/27  
 
Der nachhaltige Adventsmarkt wird er am Samstag, 28. November 2026, stattfinden. Die 
Einteilung der Helfer/innen erfolgt beim nächsten GSG-Treffen. 
  
 
Am Freitag, 15. Januar 2027, von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr, und am Samstag, 16. Januar 
2027, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr, finden die Informationsveranstaltungen für die 
Grundschüler/innen und ihre Eltern statt. Die Einteilung der Dienste für die 
Elterninformationstage wird erst beim nächsten GSG-Treffen erfolgen.  
 
 
Für Samstag, 20. März 2027, ist der Aufbau des Zirkuszelts geplant. Der Leiter der 
Kleinen Theater-AG Herr Steuer hofft, dass die GSG-Eltern wieder das Catering 
übernehmen und auch als „Handwerker“ aktiv werden. 
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Für Samstag, 24. April  2027, ist Sport-Tag geplant. Die Detailplanung folgt noch. Frau 
Leimkühler wies darauf hin, dass das Stadion wegen des Umbaus zu diesem Termin nicht 
nutzbar sein wird. 
 
 
Am Samstag, 22. Mai 2027, wird der Abschlussball der 10. Klassen hoffentlich wieder 
erstmals nach der Ahrflut im Ganztagsbereich des Rhein-Gymnasiums stattfinden. Inwiefern 
Frau Heimermann auf die Unterstützung der GSG-Eltern angewiesen sein wird, ist noch 
nicht klar (das hängt von der Anzahl der Helfer/innen aus den 9. Klassen ab). 

 

 
 
 
4.  Verschiedenes 
 
Aktualisierung der GSG-Informationen auf der Homepage: 
 
Frau Heimermann machte ein aktuelles Foto der GSG-Eltern, das auf der Schulhomepage 
hochgeladen wird. Die anwesenden GSG-Eltern waren zudem alle damit einverstanden, 
dass ihre Namen auf der Schulhomepage genannt werden. 
Einige Eltern regten an, eine Art „Button“ auf der Homepage oder einen QR-Code 
einzurichten, damit sich Eltern darüber direkt für den GSG-Verteiler anmelden können. Frau 
Heimermann wird mit Herrn Steuer bezüglich der technischen Umsetzbarkeit der Idee 
Rücksprache halten. 
 
 
Besichtigung der Baustelle „Ganztagsbereich“: 
 
Frau Heimermann besichtigte gemeinsam mit den GSG-Eltern den Ganztagsbereich, der 
voraussichtlich nach den Herbstferien von unseren Schülerinnen und Schülern endlich 
wieder als Aufenthaltsbereich genutzt werden kann.  
Die Eltern sind gespannt auf die konkrete Einrichtung des Ganztagsbereich und wären 
gerne bereit, im Rahmen von GSG-Initiativen bei der Gestaltung des Ganztagsbereichs zu 
unterstützen. Bei einem ersten Brainstorming reichten die Ideen von kreativer 
Wandgestaltung über Pflanzbereiche bis hin zu Wohlfühlmöbeln (variable Elementen, wie 
Sitzsäcke, Schaukel-Möbel, einhängbare Platten als höhenverstellbare Schreibtische…). 
Nach Rücksprache mit Herrn Dr. Braner wurde klar, dass die Gestaltung des 
Ganztagsbereichs nur in Absprache mit dem zuständigen Architekten und unter Beachtung 
strenger Brandschutzbestimmungen erfolgen kann. Das Thema wird daher beim nächsten 
GSG-Treffen genauer besprochen. 
Den „neu gewonnenen“ Stillarbeitsraum im Ganztagsbereich fanden die Eltern besonders 
gut. Sie äußerten in diesem Zusammenhang die Hoffnung, dass es zukünftig neben dem 
Stillarbeitsraum für Oberstufenschüler auch einen solchen für Schüler/innen der Stufen 5 
bis 10 geben werde. 
 
 
Verkehrssituation – erwartete Bauarbeiten: 

 
Da der Schulleiter Herr Dr. Braner und der SEB-Vorsitzende Herr Tölle leider nicht beim 
GSG-Treffen dabei sein konnten, gab es keine aktuellen Informationen bzgl. der weiteren 
Bauabschnitte im Dreifaltigkeitsweg.  
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Mit großer Besorgnis blicken die Eltern auf den Abriss des Christinenstegs, weil sie die 
geplante Verkehrsführung über die Ahrbrücke (mit Fahrrädern und Autos) als gefährlich 
einschätzen. Sie baten darum, bei einer nächsten Verkehrsplanungssitzung die Frage nach 
einer möglichen Ampelregelung in Stoßzeiten zu stellen.  
Es wurde seitens der Eltern außerdem der Wunsch geäußert, die Busfahrpläne besser auf 
die Anfangs- und Endzeiten des Unterrichts abzustimmen. Die Erfahrungen der letzten 
Jahrzehnte haben jedoch gezeigt, dass derartige Bemühungen erfolglos bleiben.   
 
 
Kommunikation: 

 
Die GSG-Eltern regten an, Elternbriefe zukünftig nicht nur an die Eltern, sondern auch per 
E-Mail an die Schülerinnen und Schüler zu senden, damit alle „auf dem gleichen 
Informationsstand“ sind. 
 
Bzgl. der geplanten Fahrten der Stufen 10 und 12 herrsche (laut Eltern) teilweise eine 
ungute Stimmung, weil einige Schüler/innen den Eindruck hätten, dass sie keinerlei 
„Mitspracherecht oder Entscheidungsmöglichkeiten“ im Zusammenhang mit den Fahrten 
hätten. Im Verlauf der Aussprache zeigte sich, dass die vielfältigen Aspekte, die bei der 
Planung und Organisation von Fahrten zu berücksichtigen sind, offenbar nicht klar genug 
den Schülerinnen und Schüler gegenüber kommuniziert wurden. Frau Heimermann hat im 
Nachgang Frau Krieg, die für das Fahrtenkonzept zuständig ist, darüber informiert. 
 
 
Wunsch nach Stundenplanoptimierung: 
 
Zunächst äußerten die GSG-Eltern Verständnis dafür, dass der Stundenplan zu Beginn des 
Jahres aufgrund der Erkrankung von Herrn Schäfer „mit heißer Nadel“ gestrickt wurde und 
daher nicht alles Aspekte des schulischen Lebens Berücksichtigung finden konnten. Sie 
baten aber darum, mit Blick auf die Orchesterproben am Freitagnachmittag eine 
Optimierung des Stundenplans zu versuchen, weil einige Stützen des Orchesters aktuell 
freitags Nachmittagsunterricht hätten und nicht an den kompletten Proben teilnehmen 
können. 
 
 
Bestell-Wunsch für Schul-Kollektion: 
 
Einige GSG-Eltern äußerten, dass ihre Kinder mittlerweile aus ihren Schul-T-Shirts 
„rausgewachsen“ seien und sich wünschten, dass die SV noch mal eine Bestellaktion für 
Schul-Shirts und -Hoodies starte. Frau Heimermann hat den Wunsch an die 
Verbindungslehrerin Frau Büchner weitergegeben. 
 
 
Termin für das nächste Treffen: 
 
Das nächste Treffen der AG „Gemeinsam Schule gestalten“ findet voraussichtlich am 
Mittwoch, 4.11.2026, um 18:00 Uhr, statt. 
 
 
Protokoll: Silvia Heimermann 


